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 Themenpatenschaft   
  

SIEGEL ausbildungs- und berufswahlfreundliche Schule 

 Bildungsübergänge 
  
 Beschreibung 
 

Im Programm „Lernen vor Ort“ übernimmt die Bertelsmann Stiftung eine 
Themenpatenschaft im Aktionsfeld Bildungsübergänge. 
 
Das Projekt SIEGEL ist ein Zertifizierungsprozess für mehr Transparenz und für den 
Einstieg  in Qualitätsentwicklung im Bereich schulischer Berufsorientierung. Das in sich 
abgeschlossene, wenig aufwändige Projekt wird von der Bertelsmann Stiftung zur 
Übernahme empfohlen, aber regional verantwortet und durchgeführt. Das bundesweit 
agierende Netzwerk sorgt für Austausch und Weiterentwicklung des SIEGEL Prozesses, 
die einzelnen Regionen sind weitestgehend frei in der Durchführung, haben sich aber auf 
gemeinsame Qualitätsstandards geeinigt, die weiter entwickelt werden sollen. Das 
SIEGEL besteht aus jeweils kriteriengestützten Dreischritt: Bewerbung – Bewertung – vor 
Ort Audits durch eine regionale Jury. Das Durchführungshandbuch, ein Flyer und weitere 
Informationen befinden sich auf www.netzwerk-berufswahlsiegel.de.  
 
Projektziele 
 
Das SIEGEL macht Leistungen von Schulen transparent, es fördert die 
Qualitätsentwicklung in Schulen und trägt zu einer Öffnung von Schule bei, bezieht 
regionale Anspruchsgruppen im Berufswahlprozess ein und stärkt diejenigen Lehrer, die 
sich für den Berufswahlprozess verantwortlich fühlen. 
 
Angestrebte Veränderung 
 
Das SIEGEL will erreichen, dass das Thema Berufsorientierung als Querschnittsthema 
für Schulen fest verankert wird und kontinuierlich weiter an Methoden und Inhalten des 
Berufsorientierungscurriculums gearbeitet wird. Es versteht sich außerdem als Beitrag zu 
schulischer Qualitätsentwicklung insgesamt. 
 
Schulen und die Schulgemeinden können durch die erhöhte Qualität der 
Berufsorientierung profitieren. Die Region hat einen Vorteil durch eine verbesserte 
Kooperation der Schulen mit außerschulischen Partnern. Die Lehrer werden in ihrer Rolle 
innerhalb der Schule gestärkt, das Thema Berufsorientierung wird prominenter und die 
bundesweite Vernetzung bringt neue Erkenntnisse und Unterstützung. Nicht zuletzt 
profitieren Eltern und ihre Kinder vom Gütesiegel beim Übergang Schule-Beruf. 
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Die besonderen Stärken des Angebots 
 
Das SIEGEL ist ein Langläuferprojekt, das bereits seit 10 Jahren läuft und von Regionen 
aufgrund seiner einfachen Struktur sehr nachgefragt wird. Es wirkt in Schulen und 
Regionen strukturbildend, nimmt regionale Besonderheiten auf und bindet einige 
Entwicklungsstränge in Kommunen zusammen und konkretisiert die Zusammenarbeit 
(z.B. im Beirat Schule-Beruf, oder im regionalen Bildungsbüro).  
 
Leistungen 
Im Rahmen dieser Themenpatenschaft bietet die Bertelsmann Stiftung eine Erstberatung 
zur Einführung oder informiert interessierte Kommunen über Projektträger vor Ort.  

 
Voraussetzungen 
Potentielle SIEGEL Regionen müssen sich bei der Bertelsmann Stiftung melden, den 
Standards zustimmen und das Logo nutzen. Eine Mitarbeit im Netzwerk gehört ebenfalls 
zum Projekt.  
 

 
Zielgruppe 
Jede Region kann das SIEGEL durchführen. In vielen Bundesländern gibt es eine 
koordinierende und durchführende Landeseinheit (so in Thüringen, Niedersachsen oder 
in Baden-Württemberg). In NRW wird der SIEGEL Prozess von einer Steuergruppe 
koordiniert; die einzelnen Regionen sind – teilweise auf der Ebene eines Regierungs-
bezirks oder eines oder mehrerer Städte oder Kreise – selbstständig. 

 
 

Ansprechpartner/in   Weitere Informationen   
 Guenter Tebbe    www.netzwerk-berufswahlsiegel.de  
 Carl-Bertelsmann-Str. 256 
 33311 Gütersloh    http://www.bertelsmann-stiftung.de 
  
 05241-8181-466     
 guenter.tebbe@bertelsmann.de   
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